, Jutelligenz Blatt 
fuͤr das Großherzogthum Poſen. 


Intelligent⸗Comtoir im Wosthause. 


108. Sonnabend, den 5. Mai 1849, 


Angekommene Fremde vom 3. Mai. 

Frau Dom.⸗Intend.⸗Rathin Tonn aus Mogilno, l. in Ro. 14. Baͤckerſtr.; 
Frau Gaſthofsbeſ. Weicher aus Koſten, die Hrn. Poſt⸗Sekr. Schuhmann und Buſch 
aus Gneſen, Hr. Forſtverwalter Spechtin aus Goͤrlitz, die Hrn. Gutsbeſ. Schlars 
baum a. Rybno und v. Zalewski a. Klony, l. im Hotel de Berlin Hr. Gutsbeſ. 
Tſchirſchnitz aus Bronikowo, Hotel de Dresde; Hr. Gutsbeſ. v. Drivesfi aus 
Starkowiee, Hr. Buchhalter Wiſſelnick aus Hartelsaue und Hr. Partik. v. Soko⸗ 
licki aus Sosnica, l. im Hötel de Bavière; Hr. Gen.⸗Major v. Brand aus Glos 
gau, Hr. Kammerherr und Landrath v. Röder a. Oſtrowo und Hr. Gutsbeſ. v. Bros 
nikowski aus Chlaſtowo, l. in Lauk's Hötel de Rome; Hr. Gutsbeſ. v. Ranko: 
wski aus Brudzewo, l. im Hotel de Paris; die Hrn, Kaufl. Soldin und Zirker a. 
Birnbaum, l. im Hotel zur Krone; Hr. Landſch.⸗Rath v. Rekowski aus Rudniczysk, 
die Hrn. Gutsbeſ. v. Wolniewicz aus Dembiez und Graf Cieſzkowski aus Wierze⸗ 
nica, l. im Bazar; Hr. Gutsbeſ. v. Michalowski aus Wymyslowo, Frau Gutsbeſ. 
Launich aus Uzarzewo und Hr. Wirthſch.⸗Verw. Polle aus Pleſchen, l. im ſchwarzen 
Adler; die Hrn. Kaufleute Ehrlich und Alexander aus Pleſchen und Reumann aus 
Schlochau, die Hrn. Handelsleute Meyer aus Zampelberg, Schreiber aus Schwe⸗ 
ein, Heimann aus Miſzkow, Winter aus Krotoſchin und Storchneſt aus Mieſzkow 
und Frau Handelsfrau Pohl aus Pogorzelle, I. im Eichborn; Hr. Seminarlehrer 
Nachbar aus Paradies, Hr. Beamter Sleinigtkowski aus Dabicz und Hr. Kaufm. 
Lanowskl aus Schroda, 1. in den drei Sternen; Hr. Pianiſt Felſch aus Samotrzell, 
die Hrn. Qutsbeſ. Kurz aus Konojady, Graf Lack jun. aus Neuſtadt b. P., Graf 
Plater aus Wouſtein und v. Raczynski aus Chelmno, I. im Hotel à la ville de 
Rome; Hr. Gutsbeſ. v. Nie2uchowskt aus Nieswiaſtowlee und Hr. Gutspächter 
Dripnskl aus Pakezyno, l. in der großen Eiche; Hr. Gutsbeſ. v. Mekowskl aus 


TER, Sr Yy 


Goleczemo, I im Hotel de Jen g He. Schulomtsbeamter Prettroyez aus 
Troch-Hobland, die Hen Lehrer Klau aus dab⸗ Hauland, Bleſche aus Kiſzkowo und 
Franke aus Kug⸗Haulond, I. iu den drei Mohren; Hr Bürger Drangowezki und 
Frou Krawezonste aue Wedafk, J. in No. 19. St. Mortin; Hr. Partik. wende 
aus Marcinkowo und Hr. Gurebef. Zlotnicki aus Dabsto gora, I. im goldenen tr 
wen; Hr. Gutspächter Matsch ‚au . b P., l. im Bazor. 


1 Beete Ja u dem Dienſtbetriebe der Poſt⸗Anſtalten Find zum 
Nachtheile des Publikums dadurch mannigfache Uebelſtande berbeigeführt worden, 
daß die Aufgeber von Packeten den dazu gebdrigen Begleitbrief noch in der Weiſe 
benutzt haben, um Geld oder Gegenſtände von angegebenem Werthe, in den Be⸗ 
gleitbrief zu verpacken. Damit in dem Geſammt-Intereſſe des Publikums die ers 
forderliche Klarheit im Poſibettiebe aufrecht erhalten eee fiht fi 05 Generale 
Poſt⸗Amt zu der Beſtimmung geudthigt, daß 

zu Packet,Sendungen jeder Art, mithin auch zu Packeten mit bons 

Werthe, zu recom aadirteg ne „ Lo 3 denen und Kiſten 

mit Geld u. ſ. w., Ni M d m 
nur jolche Begleitbriefe geboren, dhrfen, en einen 1 grachtbrief bus muöchre 
oder in einem gewöhnlichen Briefe beſtehen, der kein Geld und keine anderen Ge⸗ 
genſtände von angegebenem Werthe enthält. Der Begleitbrief aus EEE 
Siegel verſehen ſein, mit welchem das Packet verſchloſſen iſt. f 

Die Königlichen und offentlichen Behörden‘ und das bomber vici, 
r wollen dieſe Vorſchrift genau beachten. 

Berlin, den 47. März 1849. BD Oenera! s pes A m t. 

2) Edixktalcitation. Auf den Ans Zopozew RE eh Na wnior 
trag des Stagtéonwaltes haben wir wider sek prokuratora zostato 'naprzeciw 
den Gutsbeſitzer Julius v. Zaremba aus dziedzicowi Juliuszowi Zarembte ze 
Sady, hieſigen Kreiſes, wegen Betruges Sadé w, powiatu tutejszeggo, Sledztwo 
die Kriminalunterſuchung eröffnet, Da o oszustwo wytoczone. Poniewat 
v. Zaremba Sady verloſſen und fein ger Zaremba ze Sadow sig oddalit i jego 
genwärtiger Aufenthalt nicht bekaunt iſt, terazniejszy pobyt nie wiadomy, wy- 
ſo baben wir zu ſeger Verantwortung znsezylismy do oslpowjeilzi na zarzut 
einen Termin auf den 5. Rovember mu uczyniony terin wipüblicznem 
cut. Morgens Uhr i öffentlichen i ustneém bostgpowaniu winbie po- 
mündlichen Verfahren in unſerem Siz⸗ siedzen naszych nadziend Listo- 
zungsſgale anberaumt, zu welchem wie pada r. b. o godzinje 8méj 2 rang, 


* 
x 
+ 
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den v. Zaremba hierdurch edictaliter unter 
der Verwarnung vorladen, daß, im Fall 
ſeines Ausbleibens, mit der Unterſuchung 


und Entſcheidung in contumaeiam ver- 


fahren werden wird. Zugleich wird der 
o Zaremba aufgefordert, die zu ſeiner 
Vertheidigung dienenden Beweismittel 
mitzubringen, oder uns selbe dergeſtalt 
zeitig anzuzeigen, daß dieſelben zum Ter⸗ 
mine berbeigeſchofft werden önnen. 
Poſen, den 24. April 1849. 
Königliches Kreisgericht. 
Erſte Abtbeilung für Strafſachen. 


3) Bekanntmachung. Der Rit⸗ 
tergutsbeſitzer Carl v. Wittken und deſſen 
noch minderjaͤbrige Ebe zattin, Leontine 
Johanna Eliſe geb. Honig aus Krompiewo, 
baben mittelſt Vertrages vom 25. Januar 
1849 rechtzeitig und einſtummig ihr Vers 
mögen von einander ab eſoudert, welches 
bierdurch zur Öffentlichen Keuntuiß ge⸗ 
dracht wird. ind 
Bromberg, den 17. April 1849. 
Königliches Kreisgericht. 


) Offener Arreſt. Nachdem die 
Provokation auf Konkurs⸗ Eröffnung ge⸗ 
gen den Kaufmann Nathan Lewi hierſelbſt 


eingeleitet iſt, werden alle diejenigen, 


welche von dem Gemeinſchuldner etwas 
an Geld, Sachen, Effekten und Brief⸗ 
(often hinter ſich haben, biermit aufge⸗ 
fordert, demſelben nicht das Mindeſie 
davon zu verabfolgen, vielmehr dem un⸗ 
terzeſchneten Gerichte davon Anzeige zu 
wachen und die Gelder oder Sachen, mit 


na ktöry Zarembe vipie'széi publi- 
ernie zapozywamy D rygorem, i 
w razie niestawietma sig sledztuo i 
Z yrokowanie zsoczne nastapi. Za- 
ra em wzywamy go, aby sluzgce na 
ohrong jego dowody na termin do- 
sta wit, lub ic nam o nich tak weze 
snie preed termine doniost, aby 
takowe na termin düstawione. by& 
mogly, j F i > 
Poznan, 24, Kwiernia 1849. 
Krdlewski 83d. Powiatovy. 
Wydziat pierwszy karny. 


Obwieszezenie.; . Poda'e sie vi- 
niejsrem do„publiczne) wiadomosci, 
Ze Karol Wirken, dzicqdzie, döbrt 
Krompie we i jego jesgege maloleinia 
malzonza Leontyna Joanna E.iza 
2 domu ‚Hoenig, koniraktem 2 duia 
25. Sıyczuia 1849. wezesnie i je dno: 
»godnie majgiek swoj migdzy sobg 
rorlossubg :, iel ne star 5 

Bydgoszez, d. 17. Kwietnia 1849. 
Kröleuski Sad Powiatowy. 


Arrest olwarly. Po wprowar 
dzeniu prowokacyi na ‚otworzenie 
konkursu przeciw tutejtzemu kupco- 
wi Nathanowi Le wi zaniesione), wzy- 
wemy wsarstkich tych, ktorzy w po- 
siadaniu nalezacych sig ‚wspoldluzni. 
kowi pienigdzy, tzecry, elfekıow, pas» 
pierow. i.dokumentow znajduja sie, 
azehy mu z tego nic nie wydawali, 
owszem jak najspiesznie) o teın pod- 
pisanemu Sadowi natychmiast wier- 
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Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte, in 
das gerichtliche Depofitorium abzuliefern. 


Wer diefer Anweiſung zuwider handelt, 
iſt der Konkursmaoſſe auf Höhe der zuruͤck⸗ 
behaltenen oder verſchwiegenen Gegen⸗ 
ſtaͤnde verantwortlich und wird außerdem 
feines Pfand: oder andern Rechts für 
verluſtig erklart werden. 


Oſtrowo, den 14. April 1849. 


Königliches Kreisgericht. 
Erſte Abtheilung. 


5) Der Aſſeſſor des hieſigen Kreisge⸗ 
richts, Rudolph Droſte, und die Emma 
Nehring, Tochter des Gutsbeſitzers Neh⸗ 
ring aus Jaſtrzembrze, haben mittelſt Ehe⸗ 
vertrages vom 5. d. M. die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſ⸗ 
ſen, welches hierdurch zur offentlichen 
Kenntniß gebracht wird. 
Gneſen, den 20. April 1849. 
Königliches Kreisgericht. 
Erſte Abtheilung. 


6) Der Schmiedemeiſter Wilhelm Paͤ⸗ 
tzoldt und die Nepomucena Paͤtzoldt, ge⸗ 
borne Frankiewicz zu Sulmierzyce, haben 
nach erreichter Großjaͤhrigkeit der Letztern 
die Gemeinſchaft der Güter und des Er⸗ 
werbes ausgeſchloſſen, welches hierdurch 
zur offentlichen Kenntniß gebracht wird. 
Oſtrowo, den 11. April 1849. 
Königliches Kreisgericht. 


— — 


nie doniesli, i pienigdze lub rreczy. 
zastrzeglszy sobie atoli prawa do nich 
stu2gce, do depozytusgdowego zlozyli. 

Kto zaleceniu temu zadosyé nie 
uczyni, stanie sig massie konkurso- 
wej co do wartosci zatrzymanych lub 
zamilczonych przedmiotöw odpowie» 
dzialnym i pozbawiony zostanie pröcz 
tego wszelkiego zastawu i innego 
prawa do nich mianego, 

Ostrow, dnia 14. Kwietnia 1849. 
Krölewski 83d Powiatowy. 

Oddzial pierwszy. 


Podaje sig niniejszem do publicz- 
néj wiadomosci, Ze Rudolf Droste, 
Assessor Sadu powiatowego tutej- 
szego i Emma Nehring, cörka posie - 
dziciela döbr Nehringa z Jastrzem» 
brza, ukladem przedslubnym 2 dnia 
5. b. m. spolnosé majatku i dorobku 
wylgczyli. 

Gniezno, dnia 20. Kwietnia 1849. 
Krölewski Sad Powiatowy. 

Wydzial pierwszy. 


Podaje sig niniejszém do publiez · 
nej wiadomosci, Ze Wilhelm Pae- 
tzoldt, majster professyi kowalskiej i 
Nepomucena z Frankiewiczöw Pae- 
tzoldt w Sulmierzycach, stawszy sig 
ostatnia pelnoletnig, 'wspolnos& ma- 
jalku i dorobku wylaczyli. 

Ostrow, dnia 11. Kwietnia 1849. 
Krölewski Sad Powiatowy. 


— 
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7) Nothwendiger Verkauf. 

Die den Caroline Chriſtiane Werner⸗ 
ſchen Erben gehdrige Puſtkowie Starucha, 
abgeſchaͤtzt auf 750 Rthlr. zufolge der, 
nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen 
in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 
am 16. Auguſt 1849 Vormittags 9 
Uhr an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubha⸗ 
ſtirt werden. 


Alle unbekannten Realpraͤtendenten wer⸗ 
den aufgeboten, ſich bei Vermeidung der 
Praͤkluſion ſpaͤteſtens in dieſem Termine 
zu melden. 

Der dem Aufenthalte nach unbekannte 
Mitbeſitzer Carl Werner sen. wird hiezu 
offentlich vorgeladen. 

Kempen, den 7. April 1849. 

Königliches Kreisgericht. 
Der Richter: Wiebmer, 
Landgerichts⸗Rath. 


8) Steckbrief. Die Tageldhnerfrau 


Florentine Gartecka geb. Noak, zuletzt in 
Czarnikau, Kreiſes gleichen Namens 
wohnhaft, hat ſich, nachdem ſie wegen 
kleinen gemeinen Diebſtahls zu einer acht⸗ 
taͤgigen Gefaͤngnißſtrafe rechtskraͤftig ver⸗ 
urtheilt worden iſt, heimlich von ihrem 
Wohnorte entfernt und ihr jetziger Aufent⸗ 
baltsort iſt unbekannt. 

Es werden daher ſämmtliche Militair⸗ 
und Cioil⸗Behbrden erſucht, auf die ges 
nannte Gortecka zu achten und fie im 
Betretungsfalle au uns abliefern zu laſſen. 


Schdnlanke, den 17. April 1849, 
5 * 
Königliches Kreisgericht. 


Syrzeda? konieczna, { 
Pustkowia Starucha do sukcesso- 
röw po Karolinie Krystyanie Werner 
nalezgca, oszacowana na 750 Tal. 
wedle taxy, moggeéj by& przejrzanej 
wraz z wykazem hypotecznym i wa- 
runkami W Registraturze, ma by& 
dnia 16. Sierpnia 1849. przed po- 
tudniem o godzinie g. w miejscu zwy- 
kl&m posiedzen sgdowych sprzedana, 
Wszyscy niewiadomi pretendenci 
realni wzywaja sig, aZeby sig pod 
uniknieniem prekluzyi zglosili naj- 
pôzniéj w terminie oznaczonym. 
Niewiadomy z pobytu wspölwla» 
$eiciel Karol Werner senior zapozy- 
wa sig niniejsz&m publicznie, 
Kempno, dnia 7, Kwietnia 184. 
Krölewski Sad Powiatowy. 
Sedzia: Wiebmer, 
Radzca Sadu Ziemianskiego, 


List gonczy. Wyrobnica Floren« 
tyna z Noaköw zameZna Gartecka w 
Czarnkowie, powiatu Czarnkowskiego 
zamieszkala, zostawszy za popelnione 
male kradziestwo na o$m dni wiezie- 
nia prawomocnym wyrokiem osgdzo- 
na, wydalita sig potajemnie z miejsca 
pobytu swego i jej teraZniejszy po- 


byt niewiadomy jest, ’ 


Wszelkie 'wigc wladze wojskowe 
i cywilne upraszaja sig niniejszem, 
aZeby na Garteckg baczne oko mialy, 
a W razie ujgcia ja do nas odeslat 
raczyly. 

Tracianka, dn. 17. Kwietnia 1849. 
Krölewski Sad Powiatowy. 


— 836 — 


9) Bekanntmachung. Im Auftrage des Königl. Provlaziol⸗ Steuer“ Direfe 
tors zu Poſen wird das, unterzeichnete Deere eee, und zwar im Dienſtge⸗ 
laſſe des Steuer⸗Amts zu Birnbaum, am 14 Maid. J um 10 Uhr Vormittags 
die Bruͤckgeld⸗Erhebung von der ſteinernen Dorforuͤcke bei Birndaum an den Meiſt⸗ 
bletenden, unter Vorbehalt hoͤheren Zuſchlags, vom 1. Juli 1849 ab zur Pacht 
aus ſtellen. Nur dis poſitionsfaͤhige Perſonen, welche vorher eine Kaution von 50 
Mthlr. baar oder in Stagtépapieren, nach dem Courswerth, bei jenem Steueramte 
niedergelegt haben, werden zur Vietung zugelaſſen. Die Pachtbedingungen ſtad bei 
* und bei dem Steuer⸗Amte zu Birnbaum während der Dſenſiſtunden einzuſehen. 
Meſerig, den 26. April 1849. Koͤnigl. DIES teueteumt. 
E ll 


40) Bekanntmachung. Obwieszezenie. 10 sryddiehe pod- 


Es werden: 


a) die Regulirungs⸗, Forſt⸗, Weide⸗ 

Ab findungs⸗ und auch Gemeinheits⸗ 
theilungs-Sachen von Lochowo, 
Karolewo und Fuchsſchwanz, Krei⸗ 
32 Deetiberhu und 


b die Hbtungs Museinanderſetzungs⸗ 


reſp. Gemeinheitstheilungs-Sache 
der Stadt Reisen, Rreijed ebe 
ſtadt, 


9 die Regulitung, Gpnseioheitsaufe 
(Hebung und Hbldjung von Marias 
nopwo oder Fitzerie, Kreis Czarnikau, 

in unſerem Reſſort bearbeitet. 
„Alle etwanige unbekannte Inter⸗ 
eſſenten dieſer Angelegenbeiten werden 
hierdurch aufgefordert, ſich in dem auf 


den 8. Juni d. J Vormittags 11 Uhr w 


‚hierjelbft: in unſerem Parteienzimmer an⸗ 
beraumten Termine dei dem Herrn Mes 
gicrungs⸗ Aſſeſſor Rau zur Wahrnehmung 

ihrer Gerechtianre zu melden, widrigen⸗ 
falls fe Be Auseinandcfegungeuifelbf 


bee 142791614 


Is 0% 


pisanej Kommissyi Generaluéj sa 
w biegu: 

a) urzadzenie stösunköw dominial« 
nych a wlusciahskich,"wynagro» 
dzenie za prawo pastwiska le- 
$uego i podzial wspolnosci w 

" Bochowie,. Karolewie i Lisim- 
‚ogonie, powiatu Bydgoskiego i 
rozseparowanie pastwiska tesp. 
podzial wspolnosei w miescie 

Rydzyuie, powiatu Wschobt- 

skiego i 1271 

regulacya, zniesienie be 

iabluicya w Maryanewie (Fitze. 

rie), pov iatu e e 


b) 


c) 


Kommissya Generalna very us wier 
‚wszystkich niewiadomych uczestni, 
k GW rzeczonyeh czynnosci, adeby sig 

w eterminie na dzie n g. Czerwca 
r. b. przed poludniem. o.godaiuie. I. 
uwyznaezonym),‘ w:lokalu je): ‘posie- 
den, u Assessora regeneyjnego Rau, 

dla, dopilnowania praw swoich. 2glo- 
sili, N w razie niesgloszenla sig, 


26 11988 iR S chilgin s 
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im Fall der Verletzung wider ſich gelten na tychZe erynnosciach, nawet cho- 
laſſen muͤſſen und mit keinen Einwendun⸗ ciazby pokrzy wdzontini byli, zaprze- 
gen dagegen weiter gehört werden kbuncn. stac beug powinni i 2 Zadnemi jus 
| mol wosontes „wo Maprzeeiwinim excepcyami sluchani 
Poſen, den 27. März 1849. 0001: mieibedgsg . 
Poznan, dnia 27. Marca 1849. 
Königl. Preuß. General⸗Kommiſ⸗ Krol. Pruska Kommissya Ge- 
ſion für das Großherzogthum neralua Wielkie m K 816 
of v bIWo an. 1 10 twee Poznanskiemm 


14 rn 


suaig m — . TrBäßig be; 1. g 
11) Wegen Auflöſung der bisherigen Pachtverhältniſſe ſollen auf dem Dominlo 
Woynowice bei Buk ſämmilſche veredelte Schaafheerden, circa 2500 Stuck, 
Mütter, Schöpſe, Zuchtvieh und Lämmer, aus freier Hand verkauft werden. Es 
iſt ein ſehr großer, ſtarker und reichwolliger Schlag von Schaafoleh, der ſeit dreißig 
Jahren aus den beſten ſchleſiſchen Schäfereien gezüchtet iſt. Kaufluſtige können. zu 
jeder Zeit die Schaofe in- Augenſchein nehmen, nach vorangegangener Meldung bei 
dem hir ſigen Wiethſchafts⸗Juſpektor. Dominium Woynowice, n April 1849. 

FP ² :q AA bsimorss werlaw o- 
12) W ksiegarni W. Stefanskiego jest do nabycia: Rys dzie)öw wo- 
jennych; 4 Tal, 10 sgr. Rys rewolucyig 1 Tal. Kazania Wasilewskiego; 
7.557, Polenlieder von Lehmannz 10 Sgr. Polen und ſeine Ideen; 12 Sgr. 
13) Statuta Ligi polskiéj, 2 polecenia-Dyrekeyi glöwne] na jezyk nie- 
miecki przeloZunie, sa do naby cia w ksiegarni W. Stefanskiego za 21 8gr. 


Br? 


—— 


I 10 ——— ::... >» mi 
14) Dnia 9 Maja r. b. odbedzie sig: zalobne nabozeistwo za dusze 6. p. 
yna mojego Wilktora Potockiego w. Zninie, jako miejscu, w ktördm 
tenze na duiu g. Kwietnia r z tak nie winnie i tak okrutuy sposob wy- 
dartym zostat Ofezyznie i ſamilii. O udziat szanownyel rodakow uprasza 
w Sinukm niepocieszons Matka, 


45) M. J. Kamieniski w Bazarze'pöleca pigtg nadsélbg dreliché w- ha 
valtuchysinajtaiszychn cinzkim gaunim naar einig Ense} 


16) Magazyn strojow i modnych towaröw Alexandra Kozlowskiego 
w Poznaniu poleca Szanownéj Publicznosci wielki wybor kapeluszy slom- 
kowych, kapotck, gzepköw sirejnychä negliäomyeln'mpntyl, okrye, ubio- 


— — 
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z dla dzieci, szaléw kaszmirowych, ehustek koronkowych, chustek Crip 
de Chine broszowanych i haftowanych, chusteczek na szy jg, welondw, pa- 
rasolek, wsta2ek, tulöw, koronek,  haftöw, posmanteryi, piör,: kwiatöw, 
inateryi jedwabnych, fularow, barezöw, zaknotow, Mousseline de laine, 
kaszmirò w, perkali i t. d. po cenack zastösowanych do czasu i przystgpnych 
dla kazdéj osoby. 
PER SE 

17) Dnia 29. z, m. W wieczör zgingla migdzy ‚Pac2kowem a Swarzedzem 
klacz wierzchowa z siodtem i munsztukiem. Uczeiwemu oddawey takowej 
w Poznaniu na placu Wilhelmowskim pod Nr; 9. na pierwszém pigtrze, 
lub w dworze Uzarzewie, przyrzeka sig zwröt wszelkich kosztöw i stösowne 
wynadgrodzenie. Opis klaczy: ma$ci migdalowo kasztanowatéj, z gwiazdq 
na czole, czarng pregg przez krzyZ, ogon i grzywna czarnawa, odrònia 
sig szerokiem zadem a labedzig szyja, wysoka 5 stöp i 2 eale, stara 8 lat, 
dluga i bardzo silnie zbudowana, 


48): W Szremie w dniu 3. Maja r. b., t. j. w Czwartek nastgpny, ma sig 
odby& walne zgromadzenie Ligi powiatu Szremskiego i zgromadzenie czlon- 
köw Kasyna, o czem przypomina Dyrekcya. | 4 


19) Ein Kandidat des evangeliſchen Predigtamts ſucht eine Hauslehrerſtelle. Naͤ⸗ 
heres wollen der Hr. Conſiſtorialrath Dr, Cranz die Gewogenheit haben mitzutheilen. 
20) Ronzert⸗Anzeige. Sonnabend den 5. Mai 1849 Nachmittags 6 Uhr 
im Saale des Caſino muſikoliſch⸗deklamatoriſche Reunion. Durch gefällige Mit, 


wirkung ſehr tüchtiger Dilettanten, deren außerordentliche Talente noch nicht dfr 


fentlich gehort wurden, find wir in den Stand geſetzt, den geehrten Theilnehmern 

eine ſehr genußreiche Unterhaltung zu gewähren, weshalb wir uns erlauben, zu 

zahlreichem Beſuch ganz ergebenſt einzuladen. Das Nähere durch die Zettel, 
Louis und Emma Bord, 


21) Marqulſen in den ſchönſten Deſſins und in größter Auswahl empfiehlt zu auf⸗ 
fallend billigen Preiſen S. Kant row i cz jun., Wilhelmsſtraße 21. 


— u— — —— 
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